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47. OcE-Fachtagung

Thema,, Energieeffizienz
braucht Strom"

PRAXIS + WISSEN

lns rechte Licht gerückt:
energie- und kosteneffiziente
Straßenbeleuchtung

Klassiker der Mittelspannungs-
Schaltanlagen
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INTERVIEW

mit O. Univ.-Prof. Dipl.- lng.
Dr. techn. Adalbert Prechtl,
Vizerektor der TU Wien

ARFVA T&D Experlen, lhre lrewährlen Parlner.
Selt über 1OO Jahren erarbelten wlr für Sie maßgeschnelderte Lösungen für lhre Energleversorgung.

Unsere Fachkompetenz in der Energieübertragung und -verteilung ist Grundlage der

industriellen Entwicklung und garantiert Mlllionen von Menschen wettweit eine sichere und

zuverlässlge Stromversorgung.

AREVA T&D bletet lhnen die Erfahrung und das Know-how an Innovatlven Produkten, Systernen

und Dienstleistungen: kundenindividuell, terrningerecht und von hoher Qualität.

AREVA T&D Austria AG, Kochlergang 14, 4060 Leonding, Österreich
Tel: +43 (O) 732 6933-0 Fax: +43 (O) 732 6933-200 - wwwtncv.com
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Klassiker der Mittelspannungs-Schaltanlagen
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Abb. l.Vorderansicht und Schnitt der Schaltanlage LiSA/MA[u 12 kV,31,5 kA/l.250A und
2.000 A

schaltern bis zu SFu-(gas-) und luftisolierten
Schaltfeldern mit Vakuum-Leistungsschal-
tern. Trotz dieser Entwicklung verlangen
die Anwender nach wie vor nach ,,klas-
sischen Feldkonstruktionen". Hier ist die
Nachfrage sowohl in Europa als auch in
den aufstrebenden Industrienationen wie
z. B. China, Indien, Russland, Osteuropa,
aber auch in einigen afr ikanischen Ländern
beachtl ich.

Um diesen Wünschen entgegen zu kom-
men, haben Tavrida Electr ic AG und Minis +

G. Voß,  M.-J.  Bol l ig ,  H.  Möl l inger

Systeme GmbH eine neue Schaltfeldkons-
trukt ion nach der klassischen Bauart ent-
wickelt.  Hierbei wurden die Erfahrungen
und Erkenntisse im Umgang mit den vor-
handenen Betr iebsmitteln (Vakuum-Leis-

tungsschalteL siehe Tab. 1) integriert,  die
neuen Bestimmungen IEC 6227 1-2004/DE
0671 Teil  200 (2004) umgesetzt und auch
die Störl ichtbogenprüfungen nach der
neuen IAC (lnternal Arc Classif ied) ( lEC

6227 1 -200, 2004) durchgef ührt.

Abb. 3. Technischer Aufbau des Vakuum-
Leistungsschalters Typ ISM von Tavrida
Electric AG

1. Technisches Konzept
Abbildung 1 zeigt beispielhaft den tech-
nischen Aufbau des Schaltfeldes mit oben
liegender Sammelschiene, herauszieh-
barem Vakuum-Leistungsschalter, Anord-
nung der Strom- und Spannnungswandler

Die Entwicklung der Schaltfelder für Mit-
telspannungsanlagen hat in den letzten
Jahrzehnten große Fortschritte in Richtung
Kompaktheit gemacht: von der luftisolier-
ten, metallgekapselten Schaltanlage mit
Lasttrennschaltern, ölarmen Leistungs-

Abb. 2. Vielfach-Verrastung der Türen für
eine hohe Druckfestigkeit im Störlichtbo-
genfall

Bemessungs-
spannung

12 kV

12 kV

12 kV

12 kV

Tabelle 1. Übersicht der tnnenraum-Schaltmodule ISM

Bemessungs-
kurzschluss- Bemessungsstrom
ausschaltstrom

16 kA

20 kA

2s kA

3 1 , 5  k A

630 A, 800 A, 1.000 A, 1.250 A

630 A, 800 A, 1.000 A, 1.250 A, 1.600 A, 2.000 A

630 A, 800 A, 1.000 A, 1.250 A, 1.600 A, 2.000 A

630 A, 800 A, 1.000 A, 1.250 A, 1.600 A, 2.000 A
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Abb.4. Prüfaufbau der Schaltfelder mit
schrägen Ableitblechen oben

sowie des Schnellerders. Jeder Betr iebs-
raum ist mit einer separaten Tür versehen,
die über eine leicht zu bedienende Viel-
fach-Verrastung mit dem Schaltfeld druck-
fest verschlossen wird (Abb. 2) und auch
stört l ichtbogenfest ist.  Mit einer Feldbreite
von nur  650 mm (b is  1 .250 A)  oder  800
mm (bis 2.000 A) und einer Feldt iefe von
nur  1 .200 mm, is t  d ie  Schal tan lage sehr
kompakt und erfül l t  somit eine wichtige
Anforderung seitens der Anwender.

2. Störlichtbogenprüfungen nach IAC
Eine wichtige Entscheidungsgrundlage für
den Anwender ist die Störl ichtbogenprü-
fung. Daher haben Tavrida Electr ic AG und

Abb. 6. Begutachtung der Schaltfelder
(Abb.4) nach bestandener Prüfung

Minis+Systeme GmbH diese optionalen
Prüfungen bei derFGH in Mannheim-Rhein-
au (www.fgh-ma.com) für die verschie-
denen Ausbau-Varianten abgelegt. Hierzu
gehörten Schaltfelder mit und ohne Druck-
entlastungskanal (Abb. 4 und Abb. 5) und
die Zündorte Sammelschienenraum, Leis-
tungsschalterraum, Kabelanschlussraum.
Alle Prüfungen wurden problemlos bestan-
den (Abb. 6), dank der hervorragenden
Konstruktionen, Fert igungsquali tät der
Teile durch die KWM Weisshaar Blechbear-
beitung und der einfachen Montage.

3. Internationale Koopqration
Das Konzept des Mittelspannungssystems
L|SA (www.tavrida.de) / MALu (www.mi-

nis-systeme.com) beruht auf enger inter-
nationaler Zusammenarbeit.  So werden
die 45.000 pro Jahr gebauten Leistungs-
schalter verschiedener Baugrößen (Tab.

1, Abb. 3) von Tavrida Electric Aefertigt
und geprüft.  Die notwendigen Typprü-
fungen nach IEC und ANSI wurden a)vor
in den Prüflaboren der KEMA und CESI
durchgeführt.  Von KEMA nach ISO 9001
zertifiziert, erreicht Tavrida Electric für
ihre Produkte das hohe Quali tätsniveau,
das in der lebenslangen Wartungsfreiheit
zum Ausdruck kommt - unter normalen
Betriebsbedingungen bedeutet das bis zu
50.000 Schaltvorgänge. Um die Schaltan-
lagenfert igung mit diesen Leistungsschal-
tern in den Ländern rund um den Globus
kostengünstig und vor Ort zu ermöglichen,
können interessierte Schaltanlagenbauer
komplett vormontierte Schaltanlagen bei
Tavrida Electric beziehen.

Der Zwiespalt der Schaltanlagenbauer,
qualitativ hochwertige, typgeprüfte Schalt-
anlagen zu einem günstigen Preis anbieten
zu müssen - aber gleichzeit ig einen hohen
Aufwand bei der Entwicklung und Prüfung
moderner Mittelspannungs-Schaltanlagen
zu betreiben - wird von Tavrida Electric
durch das kostengünstige Angebot einer
Auswahl vol lständig typgeprüfter Schalt-
anlagen lösun gen bewält igt.

4. Schlussfolgerung
Nicht zuletzt unter Berücksichtigung des
großen Exportmarkts für Mittelspan-
nungs-Schaltanlagen ist es vortei lhaft,
die Schaltfelder modular, luft isol iert und
montagefreundlich zu konzipieren. Dabei
wird die Prüfung auf Störl ichtbogenfestig-
keit  immer wichtiger und gehört heute zu

Abb. 5. Prüfaufbau der Schaltfelder mit
Druckentlastungskanal oben. Die geöffne-
ten Türen zeigen den lnnenausbau

den weltweit anerkannten Qualitätsmerk-
malen. LiSA/MALu erfüllen diese Anfor-
derungen vol lständig und sind durch das
luft isol ierte Grundkonzept eine umwelt-
freundliche Alternative der Zukunft.

Abb.7. Prüfvorgang der Schaltfelder mit
Druckentlastungskanal oben (Abb. 5)
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